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    13. März 2016:  Tagesseminar mit Herwig Duschek in Satyagraha (S) zum Thema: 

 Wie stärkt sich die Menschenseele in unserer apokalyptischen Zeit? (II)1    

 

Herwig Duschek, 11. 3. 2016         www.gralsmacht.eu      www.gralsmacht.com 
                                                                                                               

1934. Artikel zu den Zeitereignissen 

 

Flüchtlings-Programm und 

 rechtsfreie Räume, Teil 125 
 

Maybrit Illners "Spezial-Show", 10. 3. 16 (Teil 1) – Frauke Petry – Katja Kipping – Statistik mit Fragen 

 
(Hinweis: Heute vor 7 Jahren war der „Amoklauf“ von Winnenden/Wendlingen, ein okkultes Verbrechen.

2
 

Heute vor 5 Jahren wurde die "dritte Atombombe" auf Japan gezündet.
3
) 

 

Gestern bemühte sich mal wieder das (Zwangssteuer-finanzierte) ZDF, dem Zuschauer mit 

viel Muster-Migranten
4
 – ähnlich wie in einer Sekte –, die "rosarote Brille" des Willkommens-, 

bzw. des Integrations-Glaubens "aufzusetzen".
5
 Dazu gehörte – besonders peinlich – Katja 

Kipping
6
 (Linke), die wie ein "kläffender Köter an der Leine" von Maybrit Illner auf das 

traditionelle "schwarze Schaf" Frauke Petry (AFD) losging (ab ca. 38:00).  

Bezeichnend war auch, daß der junge Mann (s.u.) die ca. 208. 000 Straftaten der Migranten 

2015 (s.u.) wie folgt interpretierte (ab ca. 17:10): … Bislang gibt es nicht viel mehr Straftaten 

 

      

                                                 
1
 http://www.gralsmacht.eu/termine/ 

2
 Siehe Artikel 1-12, 14, 18, 22, 24, 26-28, 32, 33, 35-37, 39-44, 46, 53, 55, 77, 108-110 

3
 Fukushima: siehe Artikel 530-555, 559-563, 565-567, 569-571, 591/592, 595/596, 603. 

4
 Bzw. Deutsche mit Migrationshintergrund 

5
 http://www.zdf.de/ZDFmediathek/beitrag/video/2688408/Streitpunkt-Fluechtlinge-

?setTime=7.93#/beitrag/video/2688408/Streitpunkt-Fluechtlinge- 
6
 Siehe Artikel 1930 (S. 2) 
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wegen der Flüchtlinge. (Im Vergleich zu den Deutschen?) 

 

Nehmen wir nur einmal obige Zahlen als Grundlage und zählen die beiden Jahre 2014 und 

2015 zusammen: das sind ca. 324 000 Straftaten bei 1 308 000 Migranten. Statistisch gesehen 

hatte jeder vierte Migrant eine Straftat begangen. 

Nehmen wir nur die Zahlen von 2015: ca. 208. 000 Straftaten bei 1, 1 Millionen Migranten. 

Ungefähr jeder fünfte Migrant begeht eine Straftat, 2014 war es jeder zweite Migrant (116 

000 Straftaten bei 230 000 Migranten). 

 

Warum nun plötzlich von einem Jahr auf das nächste von jedem zweiten Migranten nur jeder 

fünfte Migrant ein Straftat begeht, wird natürlich nicht erklärt, ebenso nicht, wie obiger junger 

Mann bei ca. 208. 000 Straftaten 2015, (also jeder fünfte Migrant), vollblumig "hinauspo-

saunen" kann: … Bislang gibt es nicht viel mehr Straftaten wegen der Flüchtlinge. 

 

Straftaten, wie (u.a.) Vergewaltigungen gibt das ZDF mit  … unter 1,00% an. Heißt das: 0,4 

oder 0,8 oder 0,98%? Warum wird keine genaue Zahl angegeben? … Unter 1,00% klinkt nach 

verschwindend wenig – also "Peanuts"? Warum werden nicht auch Opfer von "Köln"
7
 (u.a.) 

zum Illner-Talk eingeladen und gefragt, wie es ihnen geht? 

 

In Spiegel.de steht unter dem bezeichnenden Titel Flüchtlingskrise: Polizei rechnet mit stei-
gender Kriminalität:8  
 

… Im jüngsten Lagebild heißt es, dass Kriminelle unter den 2015 registrierten 1,1 Millionen 
Flüchtlingen verdächtigt werden, im vergangenen Jahr in Deutschland insgesamt mehr als 
200.000 Straftaten begangen zu haben. In zwei Drittel der Fälle geht es laut BKA um 
Eigentums-, Fälschungs- und Vermögensdelikte. Etwa 18 Prozent sind sogenannte 
Rohheitsdelikte, also Körperverletzungen, Bedrohungen und Nötigungen. 
 
Sexuelle Übergriffe machen noch nicht einmal ein Prozent der Fälle aus, versuchte und 
vollendete Tötungsdelikte 0,1 Prozent – 240 Fälle. Und: "Die weit überwiegende Mehrheit 
der Asylsuchenden begeht keine Straftaten",9 analysiert das BKA. Das deckt sich mit der 
Einschätzung örtlicher Ermittler. Also:  
 

- 18% bei ca. 200 000 Straftaten sind: ca. 36 000 Fälle von … Rohheitsdelikten, also 
Körperverletzungen, Bedrohungen und Nötigungen. 

- ca. 1% bei ca. 200 000 Straftaten sind: ca. 2000 Sexuelle Übergriffe (Vergewal-

tigungen,
10

 Mißbrauch) 

- 0,1%, also 240 Fälle von … versuchten und vollendeten Tötungsdelikten 

 

Wenn man bedenkt, wie schlimm die oben genannten Fälle
11

 für die Opfer sind, und daß diese 

Straftaten deswegen passieren konnten, weil der Staat seine Bürger nicht vor Menschen 

schützt, die über die Grenze ins Land strömen, und diese Verbrecher dadurch diese Straftaten 

hierzulande begehen konnten, dann trägt der Staat eine Mitschuld. 
                                                                                                                                                      (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
7
 Siehe Artikel 1872-1876, 1879 (S. 2-7), 1880 (S. 2-6), 1881 (S. 1/2), 1882, 1885 (S. 1).  

8
 http://www.spiegel.de/panorama/justiz/fluechtlinge-polizei-rechnet-mit-steigender-kriminalitaet-a-

1081060.html 
9
 "Nur" jeder Fünfte (statistisch gesehen).  

10
 Das Begrapschen von Frauen oder Kindern gilt nicht als Straftat! (Siehe Artikel 1880, S. 5/6) 

11
 Auch Einbrüche oder das Begrapschen von Frauen (siehe "Köln") oder Kindern wirkt traumatisierend. 


